
Ausgabe
April 2018

Steinhauser MostSpeckTakel 2018! „Kemmt´s zum Steinhauser MostSpeckTakel“-
unter diesem Motto luden die Bäuerinnen und Bauern des Bauernbund Steinhaus zur
diesjährigen Mostkost bzw. zum „MostSpeckTakel“ am Samstag, 3. März ein.

Bei der Neuwahl zur Bezirksobfrau der
ÖVP Frauen am 6. April wurde Claudia
Plachy einstimmig als Nachfolgerin von
Bgm.a.D. Christine Oberndorfer gewählt.

Flursäuberung: "Hui Statt Pfui" -
Gemeinschaftsaktion hält Steinhaus
sauber!
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Unser Steinhaus

Liebe Steinhauserinnen!
Liebe Steinhauser!

Steinhaus als ideale
Wohngemeinde weiter-
entwickeln ist unser
wichtigstes politisches
Anliegen. Hier sind wir
stetig gefordert, um
Verbesserungen für unser
Lebensqualität zu erreichen.
Ein wesentliches Ziel haben
wir mit dem Neubau des
Kindergartens und der
Krabbelstube erreicht. Am
Freitag, 8. Juni wird die

offizielle Eröffnungsfeier dazu stattfinden. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch bei dieser Feier.

Steinhaus ist eine wachsende Gemeinde. Aber obwohl die
Anzahl unserer Bürgerinnen und Bürger immer steigt, hat
sich in Sachen Verkehrskonzept und Verkehrssicherheit die
letzten Jahre wenig getan. Es ist dringend erforderlich in
Steinhaus die Wohnqualität durch bessere Verkehrslösungen
und Sicherheitseinrichtungen zu verbessern. Schließlich gibt
es schon jahrelang bekannte Verkehrsprobleme zB beim
Vorplatz der Schule oder auch bei der Autobahnunter-
führung in Traunleiten. Zahlreiche diesbezügliche
Bürgerwünsche geben uns Recht, die Forderung nach einem
besseren Straßenverkehr aufrecht zu erhalten.

Erfreulich ist es, dass nach jahrelangem Thematisieren der
Gemeinderat Steinhaus eingelenkt hat und eine Studie zur
Verkehrssicherheit im Ortsgebiet Steinhaus in Auftrag
gegeben hat. Auf diese Studie warten wir jetzt schon längere
Zeit und hoffen, dass sie möglichst bald fertig gestellt wird.
Wir als ÖVP Steinhaus werden uns dafür einsetzen, dass
möglichst viele der Empfehlungen dieser Studie auch
umgesetzt werden und somit in Steinhaus die Wohnqualität
und die Sicherheit steigt.

Unsere Vereine engagieren sich bestens in unserem Ort. Es
gibt sehr viele Veranstaltungen, die für die Öffentlichkeit
angeboten werden. Wo wir als Gemeinde eine Unterstützung
für die Vereine aber auch für alle Bürger anbieten können,
ist ein Mehrzweckraum, der für kleinere Veranstaltungen,
Vorträge oder Seminare genützt werden kann. In vielen
Gemeinden gibt es ein solches Angebot. Das alte
Musikheim bietet sich ideal dafür an, um diese Angebote
abzudecken.

Ein Raum mit ca. 90m² Fläche ,der seit 2013 leer steht,
könnte dafür genutzt werden. Eine Sanierung des Raumes
wäre möglich, die Heizung wurde bereits installiert (für die
ehem. Krabbelstube). Die Gemeinde Steinhaus muss hier
agieren und für unsere Bevölkerung, für unsere Kinder und
unsere Vereine ein passendes Angebot schaffen.

Jeder von uns besitzt Gegenstände und weiß, dass man mit
diesen Gegenständen, ob Auto, Traktor, Werkzeug oder
Sonstiges, sorgfältig umgeht und diese anständig verwahrt,
um Schäden zu verhindern und eine möglichst lange Lebes-
dauer der Gegenstände zu erreichen.
Leider ist das in unserer Gemeinde Steinhaus nicht so. Hier
steht die Ausrüstung des Bauhofes das ganze Jahr im Freien.
Es ist beschämend, dass so etwas in einer der reichsten
Gemeinden schon jahrelang Praxis ist. Wir benötigen daher
dringend einen Bauhof, wo wir unsere Fahrzeuge und
Arbeitsmittel fachgerecht lagern können.

Unsere Feuerwehren haben im März ihre Kommandos neu
gewählt, dabei wurden Franz Ziegelbäck als Kommandant
der FF Steinhaus und Georg Lachmair als neuer
Kommandant der FF Traunleiten gewählt. Ich gratuliere
beiden neu gewählten Kommandanten und den neu
gewählten Kommandos der FF Steinhaus und Traunleiten
recht herzlich und sage danke für diese wichtige und
wertvolle Aufgabe für unseren Ort. Danke sage ich auch an
Franz Lachmair, der seine Funktion als Kommandant der FF
Traunleiten nach 20- jähriger Tätigkeit zurückgelegt hat.

Gratulieren und danken möchte ich unseren Bünden, die
immer wieder tolle Veranstaltungen wie den
Kinderfasching, den Kindersachenflohmarkt der ÖVP
Frauen, die Mostkost des Bauernbundes, die
Sandkistenaktion des ÖAAB oder den Vortrag für die neue
Datenschutzverordnung des WB organisieren und somit
einen wichtigen Beitrag leisten, um unser Miteinander zu
stärken und den Lebenswert in unserer Gemeinde ständig zu
verbessern. Gratulieren möchte ich auch unserer
Gemeinderätin Claudia Plachy zur einstimmigen Wahl zur
Bezirksobfrau der ÖVP Frauen. Danke für deine
Bereitschaft dich auch außerhalb unseres Ortes für die
Anliegen der Frauen einzusetzen. Ebenfalls gratuliere ich
unserer Seniorenbund-Obfrau Irene Fischereder zur
einstimmigen Wiederwahl zur Obfrau. Ich danke ihr und
ihrem Team für die Bereitschaft und die Zeit, die vielen
Angebote für unsere Senioren zu schaffen.
Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Reiter, ÖVP Obmann

ÖVP Obmann Reinhard Reiter



und dass ich für meine Kinder jeder-
zeit erreichbar bin. Das funktioniert 
Gott sei Dank sehr gut.

Sie haben vor einem Jahr gesagt, 

dass sie aus Oberösterreich ein 

Land der Möglichkeiten machen 

wollen. Wie wird das gelingen?

Mein Anspruch ist, dass wir Ober-
österreich zu einem neuen dynami-
schen Zentrum machen, wo es den 
Menschen besser geht als anderswo. 
Dafür müssen wir alte Gewohnheiten 
hinterfragen, weil die Arbeits- und 
die Ausbildungschancen in 10 Jahren 
andere sein werden als wir sie heute 
kennen. Es ist unser Job in der Politik, 
dass wir darauf rechtzeitig reagieren-
wir Schulden abbauen, Überschüsse 
erwirtschaften und so Spielräume für 
Zukunftsschwerpunkte bekommen. 
 Deshalb war mir ganz wichtig, dass 
Oberösterreich mit gutem Beispiel 
vorausgegangen ist, war wichtig.

Mit der Schuldenbremse war Ober-

österreich überhaupt erstes Bundes-

land. Wie sehen Sie die Chancen, 

dass der Bund und andere Länder 
folgen werden?

 

Vor einem Jahr wurde Thomas Stelzer als Landeshauptmann von Oberösterreich ange-

lobt. Wie er Oberösterreich zum Land der Möglichkeiten machen will und warum ihn der 

Beruf seiner Mutter geprägt hat, erzählt er im Interview.

Wie war das erste Jahr 
als Landeshauptmann?

Die Zeit ist rasant schnell vergangen. 
Die Aufgabe macht mir sehr gro-
ße Freude und ich glaube, dass wir 
bei den gesteckten Zielen ein gutes 
Stück vorangekommen sind – sei es 
beim Schuldenabbau, im Sozialbe-
reich oder beim Breitbandausbau. 

Hat sich auch Ihre Familie schon 

an den neuen Alltag gewöhnt?

Die zeitliche Beanspruchung ist si-
cher nochmal mehr geworden. Aber 
ich bemühe mich, dass ich mir be-
wusst Zeit für meine Familie freihalte

 „Dass Oberösterreich mit gutem Beispiel   
 vorausgegangen ist, war wichtig“ 

Es ist immer besser, so einen Schritt 
aus eigener Kraft zu setzen und nicht, 
wenn einen die Not dazu treibt. Dass 
Oberösterreich mit gutem Beispiel 
vorausgegangen ist, war wichtig.

Sie haben sich auch zum Ziel ge-

setzt, die Zahl der Wohnplätze für 

beeinträchtigte Menschen aus-

zubauen. Ihre Mutter war ja sel-

ber lange Zeit in der Behinderten-

pflege tätig. Hat Sie das geprägt?  

 
Ja sicher. Ich weiß, wie fordernd diese 
Aufgabe ist und wie viel den Betrof-
fenen und ihren Familien abverlangt 
wird. Menschen mit Beeinträchti-
gung müssen auf unsere Solidarität 
zählen können. So verstehe ich auch 
das Land der Möglichkeiten.

Sie sind in Linz aufgewachsen und 
leben mit Ihrer Familie in Wolfern? 
Sind Sie eher Stadtmensch oder 
Landei?

Beides hat seinen Reiz. Oberöster-
reich besteht zum Glück aus Städten 
und Gemeinden, die viel an Lebens-
qualität zu bieten haben. Und ich 
merke, dass die Oberösterreicher 
das auch zu schätzen wissen.

  Land der Möglichkeiten  Thomas Stelzer über sein erstes Jahr als Landeshauptmann:

Land der

ooevp.at

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

nnnMöglichkeiten



Der Familienbonus Plus wird direkt von der Steuerlast 
abgezogen. Der Bonus steht für Kinder bis zur Vollen-
dung des 18. Lebensjahres zu, die in Österreich leben 
und für die Familienbeihilfe bezogen wird. Für volljährige 
Kinder, für die Familienbeihilfe bezogen wird, bekommt 
man bis zu 500 Euro. Er kann ab 2019 entweder im Rah-
men der Lohnverrechnung oder im Rahmen der Arbeit-
nehmerveranlagung beantragt werden.

Sebastian Kurz
Bundeskanzler

August Wöginger
ÖVP-Klubobmann

Der OÖVP-Arbeitnehmerbund /august.woeginger /gustwoeginger

Details zum neuen Familienbonus 
Plus finden Sie auf www.bmf.gv.at.

Familien erhalten ab 2019 einen
Steuerbonus in Höhe von bis zu

1.500 Euro pro Kind und Jahr! 

Davon profitieren 950.000 Familien

und 1,6 Millionen Kinder in Österreich. 

Es profitieren auch geringverdienende 
Alleinerzieher und Familien mit Kindern 
über 18 Jahren, die Familienbeihilfe 
beziehen!

"Der neue Familienbonus ist eine der 
größten familienpolitischen Maßnahmen 
der letzten Jahrzehnte und eine verdiente 
Wertschätzung für die wertvolle Arbeit 
der Familien in der Gesellschaft!"

- ÖAAB-Landesobmann Gust Wöginger

 

 

Das Team des ÖAAB Steinhaus bringt Ihnen frischen Sand
kostenlos in Ihre Sandkiste! 

Zustellung: am Samstag, 12. Mai 2018 

Anmeldung: bis Montag, 7. Mai 2018 bei 
  Obmann Hannes Kriener 
  Tel.: 0664/ 30 65 022 
  Mail: oeaab.steinhaus@gmail.com 

Steinhaus

Ab 2019:
Bis zu

€ 1.500
pro Kind!Familienbonus Plus.

Größte steuerliche Entlastung

Am 21. März 2018 verlieh Landeshauptmann
Mag. Thomas Stelzer und SB-Landesobmann
LH a.D. Dr. Josef Pühringer an den Bezirksob-
mann des Seniorenbundes Franz Traunmüller
das Silberne Verdienstzeichen. Franz
Traunmüller ist ein besonders gewissenhafter
Vertreter im Bezirksvorstand der ÖVP
Wels-Land.

Silbernes Verdienstzeichen des
Landes Oberösterreich an SB-
Bezirksobmann Franz Traunmüller

Größte steuerliche Entlastung für Familien aller Zeiten.
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Mehrzweckraum

Verkehrssicherheit
Steinhaus ist eine wachsende Gemeinde. Aber obwohl
die Anzahl unserer Bürgerinnen und Bürger immer
steigt, hat sich in Sachen Verkehrskonzept und
Verkehrssicherheit die letzten Jahre nichts getan. Es
wäre dringend erforderlich in unserem Steinhaus die
Wohnqualität durch bessere Verkehrslösungen und
Sicherheitseinrichtungen zu verbessern. Schließlich
gibt es schon jahrelang bekannte Verkehrsprobleme
(siehe Foto Vorplatz Schule) und auch finstere Ecken
(siehe Foto Autobahnunterführung) in Steinhaus.
Zahlreiche diesbezügliche Bürgerwünsche geben uns

Viele Gemeinden haben ihn, die Vereine wünschen
sich ihn, einen öffentlichen Raum für kleinere
Veranstaltungen, Vorträge oder Seminare aber auch
für unsere jungen BürgerInnen zB als Gymnastikraum
für die Spiegelgruppe.

Das alte Musikheim bietet sich ideal dafür an, um
diese Angebote abzudecken. Ein Raum mit ca. 90m²
Fläche, der seit 2013 leer steht, könnte dafür genutzt
werden. Eine Sanierung des Raumes wäre möglich,
die Heizung ist bereits für die ehem. Krabbelstube
installiert worden.

Die Gemeinde Steinhaus muss hier agieren und für
unsere Bevölkerung, für unsere Kinder und unsere
Vereine ein passendes Angebot schaffen.

Wir unterstützen dies und werden uns für eine baldige
Nutzung dieser Räumlichkeiten einsetzen.

Gemeinderäte Hannes Kriener, Reinhard Reiter und Andreas Plachy beim

Lokalaugenschein im ehem. Musikheim. Eine Räumlichkeit, die seit 2013 leer

steht.

ÖVP Steinhaus Recht, die Forderung nach einem besseren Straßen-
verkehr aufrecht zu erhalten.

Wir sind froh, dass nach jahrelangen Thematisieren der Gemeinderat
Steinhaus eingelenkt hat und eine Studie zur Verkehrssicherheit im
Ortsgebiet Steinhaus in Auftrag gegeben hat. Auf diese Studie
warten wir ÖVP Steinhaus jetzt schon längere Zeit und hoffen, dass
sie möglichst bald fertig gestellt wird. Wir als ÖVP Steinhaus
werden dann aber auch versuchen, dass möglichst viele der Empfeh-
lungen dieser Studie auch umgesetzt werden und somit in Steinhaus
die Wohnqualität und die Sicherheit steigt.
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Flursäuberung: HuiStattPfui - wir halten Steinhaus sauber!
Am 14. April wurde als Gemeinschaftsaktion der
Grünen und ÖVP Steinhaus eine Flurreinigung im
Gemeindegebiet von Steinhaus durchgeführt.
An mehreren Stellen markierten wir den entfernten
Müll sichtbar für vorbeifahrende Autofahrer, um
Aufmerksamkeit für das Problem zu schaffen.

Leider ist es immer dasselbe:
Nachdem im Frühjahr der
Schnee weggeschmolzen ist,
tauchen Tonnen von herren-
losem Abfällen auf. Diese
Abfälle verschmutzen nicht nur
die
Landschaft, sondern schädigen
Pflanzen, Tiere und die Lebens-
qualität der Menschen.

Da es heuer keine gemeinsame
Aktion der Gemeinde Steinhaus
gab, wurde auf Initiative der
ÖVP Steinhaus kurzfristig eine
selbstorganisierte
Müllsammlung durchgeführt.
Wir beteiligten uns dabei an der
Initiative des OÖ Abfallver-
bandes.
Zahlreiche Müllsäcke konnten
auch heuer wieder gefüllt
werden.

Viele Teile des Ortsgebietes
wurden dabei von unseren flei-
ßigen Sammlern durchwandert:
Hubingerstraße, Haidstraße,
Seestraße, Kremsmüllerstraße
sowie Engerbergstraße bis Nähe
Theaterstadel und
retour via Gasthof Hudern bis
nach Oberschausersberg.

In der Haidstraße sowie beim
Kreisverkehr Steinhaus machen
Hinweisschilder auf den vielen
in diesem Bereich gesammelten
Müll aufmerksam.

Wir hoffen, damit die
Sensibilität für die Umwelt zu
erhöhen und Autofahrer vor der
illegalen Entsorgung abzuhalten.

Vielen Dank an die Freiwilligen
Helferinnen und Helfer!

ÖVP Obmann Reinhard Reiter und sein Team sorgen für ein

sauberes Steinhaus und schaffen Bewusstsein für Sauberkeit

Zahlreiche Müllsäcke konnten im Gemeindegebiet von

Steinhaus gefüllt und fachgerecht entsorgt werden. (Fotos:

Reinhard Reiter)

Steinhaus braucht neuen Bauhof

Jeder von uns besitzt Gegenstände und jeder von uns weiß, wenn
man mit diesen Gegenständen ob Auto, Traktor, Möbeln, Werkzeug
oder Sonstigem sorgfältig umgeht und diese anständig verwahrt So
verhindert man Schäden und kann somit mit einer langen Lebenszeit
rechnen.

Leider ist das in unserer Gemeinde Steinhaus nicht so. Hier steht die
Ausrüstung, bezahlt mit STEUERGELD, das ganze Jahr im Freien.

Es ist beschämend, dass so etwas in einer der reichs-
ten Gemeinden schon jahrelang Praxis ist. In Zeiten
von Sparsamkeit und Steuergeldschonung verfolgt
wohl die Führung der Gemeinde Steinhaus einen
anderen Weg.
Wir benötigen daher dringend einen Bauhof, wo wir
unsere Fahrzeuge und Arbeitsmittel fachgerecht
lagern zu können.
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ÖAAB undWirtschaftsbund Punschstände:
Spende an Spiegelgruppe und Kinderschikurs

In einer Gemeinschaftsaktion des ÖAAB Steinhaus und
des Wirtschaftsbundes Steinhaus konnten im
Dezember letzten Jahres gesamt € 600,- einge-
sammelt werden.
Am 12. April freuten sich die beiden Obmänner Hannes
Kriener und Andreas Plachy diese Spende zugunsten
von Steinhauser Initiativen übergeben zu dürfen.

Im Dezember 2017 veranstaltete
der ÖAAB Steinhaus gemeinsam
mit dem Wirtschaftsbund
Steinhaus mehrere Punschstände
an verschiedenen Standorten.
Wie bereits in den letzten Jahren
durften wir auch diesmal wieder
zahlreiche Besucher begrüßen
und dürfen uns auf diesem Weg
für die großzügigen Spenden
bedanken.
Es freute uns sehr, damit auch
heuer erneut zwei ausgewählte
Initiativen für Steinhauser
Kinder zu unterstützen.

Von 24. bis 26. Jänner fand
bereits der Kinderschikus statt
(siehe separater Bericht).
Stellvertretend für die
Organisatoren der Elternvertreter
des Kindergartens und der
Volksschule Steinhaus durften
wir die Spende an Birgit
Haidecker übergeben.
Auch die Kinder der
Spiegelgruppe dürfen sich über
neue Spiel- und Sportgeräte
freuen, welche dank unserer
Spende von den Organisatoren
angeschafft werden können.

Die Kinder der Spiegelgruppe freuen sich auf neue Spiel- und

Turngeräte. Die Spende wurde gemeinsam von ÖVP Obmann

Reinhard Reiter, ÖAAB-Obmann Hannes Kriener und

Wirtschaftsbund-Obmann Andreas Plachy übergeben.

ÖAAB-Obmann Hannes Kriener und WB-Obmann Andreas

Plachy übergaben gemeinsam mit ÖVP-Obmann Reinhard die

Spende an Birgit Haidecker.

 

 

gasthof-schauersberg@aon.at www.gasthof-schauersberg.at 

 

 

 

 

 

 

HENDL VOM 
HOLZKOHLENGRILL 

JEDEN MITTWOCH AB 
18:00 UHR (SOMMER) 

GEPRÜFTER 
KINDERSPIELPLATZ 

EINZEL-, DOPPEL- & 
MEHRBETTZIMMER 

AUSSICHTSTERRASSE 
(TEILWEISE 

ÜBERDACHT) 

SAAL (TEILBAR) FÜR 
160 PERSONEN 

GASTSTUBE FÜR 30 
PERSONEN 

MO bis SO 10:00 – 24:00  
DI 10:00 – 14:00  |  DO GESCHLOSSEN 

GGasthof Schauersberg – Familie Eugen Hubauer 
Wallfahrtstrasse 1 in 4600 Thalheim bei Wels 

+437242/27050    I    gasthof-schauersberg@aon.at    I    www.gasthof-schauersberg.at 

 
 

 
SERVICEKRAFT – VOLLZEIT 

AB SOFORT 
FAMILIENBETRIEB – PLATZ FÜR ÜBER 200 PERSONEN – 

 ENTGELD LT. KV + GGUTE ÜBERBEZAHLUNG 
 

Bewerbung an gasthof-schauersberg@aon.at 

GGasthof Schauersberg – Familie Eugen Hubauer 
Wallfahrtstrasse 1 in 4600 Thalheim bei Wels 

+437242/27050    I    gasthof-schauersberg@aon.at    I    www.gasthof-schauersberg.at 

 
 

 
KOCHLEHRLING 

AB SOMMER 18 
FAMILIENBETRIEB – PLATZ FÜR ÜBER 200 PERSONEN – 

 ENTGELD LT. KV  
 

Bewerbung an gasthof-schauersberg@aon.at 

Die Kinder der Spiegelgruppen Krabbelkäfer und Zwergerltreff durften sich heuer über eine Geldspende des ÖAAB und WB
Steinhaus freuen. Letztes Jahr wurden Punschstände des ÖAAB u. WB Steinhaus organisiert und ein Teil der Spenden wurden
den Kindern mit einem Scheck überreicht. Nachdem wir in unseren Spielegruppen so einiges an Spielzeug besitzen, freuen wir
uns sehr über diese Spende und werden das Geld für Bewegungsspiele verwenden. Die Kinder werden sicherlich viel Spaß
haben mit den neuen Geräten und freuen sich schon sehr darauf.

Fotos: Reinhard Reiter
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VortragWirtschaftsbund: Datenschutz-
grundverordnung wirft viele Fragen auf.

Ab 25. Mai 2018 gilt die Datenschutzgrundverordnung
der EU, die auf der Grundrecht-Charta Art. 8 basiert.
Der Sinn ist, im Binnenraum einheitliche Regelungen
beim Datenschutz zu schaffen. Um Licht in das Dunkel
zu bringen, organisierten die Wirtschaftsbundgruppen
Lambach-Edt und Steinhaus einen Informationsabend
im Veranstaltungszentrum Rossstall Lambach.

Am 28. Februar folgten knapp
100 Gäste der Einladung, was
bereits die Brisanz des Themas
verdeutlicht. „Grundsätzlich soll
die Datenschutzgrundverord-
nung einmal ?awareness‘ also
Bewusstsein schaffen“, betonte
Mag. Werner Landl, Rechts-
anwalt und einer der Referenten
an diesem Abend.

Die beiden Referenten stellten
sich auch allen Fragen der
anwesenden Unternehmerinnen
und Unternehmer. Nicht nur
dadurch wurde klar, dass die An-
wendung der Datenschutzgrund-

verordnung je nach Branche sehr
differenziert ist. Die Wirtschafts-
kammer aber auch der Wirt-
schaftsbund stehen für sämtliche
Anliegen dazu jederzeit bereit.

Im Anschluss an die informa-
tiven Ausführungen tauschten
sich die Unternehmerinnen und
Unternehmer noch bei Speis‘
und Trank aus. Letzteres
unterstützte übrigens die
Sparkasse Lambach. Die Wirt-
schaftsbundobleute Alexander
Huber (Lambach) und Andreas
Plachy (Steinhaus) dankten dafür
herzlich.

GPO Reinhard Reiter (v.re.), Claudia Plachy, WB-Obmann

Andreas Plachy sowie ÖVP-Bezirksgeschäftsführerin Monika

Neudorfer nutzten den gemütlichen Ausklang, die Details zur

DSGV zu diskutieren.

Mag. Werner Landl (v.re.) und Mag. Bernhard Gebhart

präsentierten Informationen zur DSGV. Alexander Huber,

Maria Rotschopf, Andreas Plachy, Mag. Monika Neudorfer

undMag. Thomas Brindl freuten sich über das Interesse.

INNOVATION    NETZWERK    UNTERNEHMERGEIST

VIELE VORTEILE FÜR WB-MITGLIEDER

Weiterbildungsangebote in der 
LEADERSHIP AKADEMIE

Anlaufstelle für alle 
unternehmerisch
Denkenden und 

Handelnden
in über 95% der Gemeinden

persönlich vertreten

Informationen 
aus erster Hand

Experten-Coachings

exklusive 
Veranstaltungen

Unterstützung
bei Behördenkontakten

WKO & WKOÖ

PARLAMENT

SOZIAL-
VERSICHERUNGS-

TRÄGER & AMS

GEMEINDEN

WB SENIOREN

OÖ LANDTAG
NATIONALRAT

online Netzwerk

www.ooe-wb.at
JETZT GLEICH ANMELDEN!

WIRTSCHAFTSBUND
OBERÖSTERREICH

Fotos vonMag. Monika Neudorfer
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dietachmair & ziegelbäck og 
martin 0664/75046243 & andreas 0699/10859625        

FISCHZUCHT & 
VERARBEITUNG 

ffoorellen | saiblinge | karpfen | setzlinge | catering | bauernmarkt 

www.dizi-fisch.at 
office@dizi-fisch.at 

Neue Bezirksobfrau der ÖVP Frauen
Am 6. April fand der Bezirkstag der ÖVP Frauen
des Bezirkes Wels-Land in Gunskirchen statt. Im
Gasthaus Übleis wurde der Vorstand der
ÖVP-Frauen des Bezirkes Wels-Land neu gewählt.
Bgm. a. D. Christine Oberndorfer stand über 18
Jahre den ÖVP Frauen vor. Landesobfrau BRin
Mag.a Doris Schulz lobte die bisherige Arbeit.

"Ich bin gespannt und freue mich auf meine Aufgabe als
Bezirksobfrau und bedanke mich für die kommende Zusammenarbeit
mit meinem Team"- so die neue Obfrau Claudia Plachy.

Eine Ehrung erhielten:
Anni Keuschnigg Theresia Lachmair, Steinhaus, Christine
Marschner
Christine Oberndorfer: Goldene Ehrennadel, Anna Puchner, Anna
Wimmer

Bezirksparteiobmann NR Klaus Lindinger (v.re.) Christine Oberndorfer, Andrea

Niemetz, Adelheid Blaimschein, Landesobfrau Doris Schulz, AliceWimmer,

neue Bezirksobfrau Claudia Plachy, Martina Zeller, Isolde Hauf, Gabriele Modl,

Simone Pühringer, Susanne Heilinger, Helga Hontsch, Gabriele Aicher.

Landesobfrau BRin Mag.a Doris Schulz (2.v.li.) und Bezirks-

parteiobmann NR Klaus Lindinger (1.v.li.) gratulieren der

neuen Obfrau Claudia Plachy (2.v.re.)

"Die Vernetzung aller Frauen im Bezirk und vor
allem mehr Frauen für die politische Arbeit zu begeis-
tern, waren Schwerpunkte unter der Leitung von
Christine Oberndorfer", lobt Bezirksparteiobmann NR
Klaus Lindinger die Verdienste.
GR Claudia Plachy: Ich wurde mit 100%-iger Zustim-
mung zur neuen Bezirksobfrau der ÖP Frauen Wels-
Land gewählt. Über den großen Vertrauensvorschuss
für mein Team und mich freue ich mich sehr. Ge-
meinsam haben wir viel vor und wollen eine starke
Stimme für unsere Frauen im Bezirk sein. Mir liegen
als Lehrerin und Mutter vor allem Bildungs- und
Familienthemen am Herzen. Veranstaltungen,
insbesondere Angebote an die verschiedenen
Ortsgruppen im Bereich Frauengesundheit sind plant.
Im Zuge des Bezirkstages hielt Mag. Norbert Krenn-
mair ein Referat „Balance - seelisches Gleichgewicht“
Frauen muten sich aufgrund ihrer vielfältigen
Tätigkeiten in Beruf und Familie viel zu.
Die Ortsgruppen im Bezirk können sich auch zukünf-
tig auf den Einsatz und die Unterstützung des neuen
Vorstandes verlassen. Alle Vorstandsmitglieder sind
in geheimer Wahl mit 100 Prozent der Stimmen be-
stätigt worden. Dem neuen Vorstand der OÖVP-
Frauen Wels-Land gehören folgende Damen an:
(Fotos ÖVP)

Bezirksobfrau:
Bezirksleiterin-Stv.:

Schriftführerin:
Finanzreferentin:
Pressereferentin:
Berätinnen:

Finanzprüferinnen:

Claudia Plachy BEd MBA MPA, Steinhaus
Isolde Hauf, Weißkirchen
Martina Zeller, Pichl bei Wels
Alice Wimmer, Steinerkirchen
Mag.a Gabriele Modl, Gunskirchen
Mag.a Andrea Niemetz, Thalheim
Mag.a Gabriele Aicher, Pichl bei Wels
Adelheid Blaimschein, Steinhaus
Helga Hontsch, Sipbachzell
Dir.in Susanne Heilinger, Marchtrenk
Simone Pühringer, Fischlham
Bgm.in a.D. Christine Oberndorfer, Lambach
Christine Marschner, Fischlham
Annemarie Keuschnigg, Pichl bei Wels



Seite 11Seite 11

Unser Steinhaus

Kinderfasching der ÖVP Frauen und Gemeinde Steinhaus
Am Sonntag, 4. Februar machten die jungen
SteinhauserInnen maskiert als Prinzessinen, Clowns,
Piraten, Zauberer, Zwerg, Hexe, Spiderman oder als
Biene oder Tiger sowie auch die verkleideten „Er-
wachsenen Kinder“ wieder den Ort unsicher.

Mit der Musikkapelle voran
startete pünktlich um 14 Uhr der
Umzug durch den Ort. Die
Musiker waren als Schifahrer
verkleidet was optimal zum
leichten Schneefall passte .
Anschließend wurde im Gasthof
Hofwirt Grabner weitergefeiert.
Nach der Begrüßung durch
Kulturobmann Reinhard Reiter
und Familienobfrau Claudia
Plachy spielte die Musikkapelle,
schon traditionell den
„Vogerltanz“ und das
„Fliegerlied“.
Bald füllte sich der Saal. Vor der
Bühne fanden sich zahlreiche
Kinder ein und folgten
aufmerksam der Vorstellung des
Zauberpiraten PAX.

Die Eltern genossen inzwischen
Kaffee und Torte, die von den
ÖVP Frauen hergerichtet
wurden.
Einen Höhepunkt bildete natür-
lich die große Tombola-
verlosung. Für das leibliche
Wohl wurde mit Würstel und
Pommes, gespendet von der
Gemeinde Steinhaus, gesorgt.
Ein Dank auch an all jene
Firmen, die Sachspenden für die
Tombola zur Verfügung gestellt
haben, an die Musikkapelle
sowie an die Feuerwehr
Steinhaus sowie an die
Gemeinde Steinhaus.
Ein Danke an die ÖVP Frauen
für die tolle Veranstaltung für
unsere Kinder

KinderSachenFlohmarkt 2018
Wird der Kleiderkasten und die Spielkiste schon zu
klein? Oder suchst du tolles Spielzeug und Kleidung
klitzeklein? Die ÖVP Frauen luden am Sa. 10.3.2018 be-
reits traditionell zum KinderSachenFlohmarkt in den
Turnsaal der VS Steinhaus ein!

Auf fast 60 Verkaufstischen
wurden wieder Baby- und
Kinderbekleidung und Kinder-
spielzeug angeboten. Beginn war
um 9 Uhr, und die jungen inter-
essierten Käufer waren rechtzei-
tig kommen, denn da gabt?s noch
die größte Auswahl. Dann hieß
es stöbern in gut erhaltenen
gebrauchten Sachen und für
viele gab es ja auch so manches
„Schnäppchen“ zu ergattern.
Wer vom Stöbern und Suchen

hungrig wurde, konnte sich mit
selbstgemachten Kuchen der
ÖVP Frauen und Kaffee oder
mit einer Leberkäsesemmel
stärken aber auch für den
kleinen/großen Durst war
ausreichend gesorgt.
Die ÖVP Frauen bedanken sich
bei den VerkäuferInnen und den
KäuferInnen beim „Kindersa-
chenflohmarkt und wünschen
den neuen Besitzern viel Freude
mit den neu erworbenen Sachen. Fotos: Reinhard Reiter
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Steinhauser MostSpeckTakel
„Kemmt´s zum Steinhauser MostSpeckTa-
kel“? unter diesemMotto luden die Bäue-
rinnen und Bauern des Bauernbund
Steinhaus zur diesjährigen Mostkost bzw.
zum „MostSpeckTakel“ am Sa, 3. März ein.

Bereits zum 2. Mal wurde die
Veranstaltung im Turnsaal der
VS Steinhaus abgehalten. Mit
einer neuen Mostschank, einer
großen Bar sowie einer tollen
Dekoration mit liebevollen
Details, wurde aus dem Turnsaal
ein tolles Ambiente mit gemütli-
cher Atmosphäre für das
Steinhauser „MostSpeckTakel“
geschaffen.

Und gekommen waren sie, die
Mostkenner aus Steinhaus sowie
aus dem Bezirk. Bereits am
Nachmittag hatten die
Seniorengruppen aus dem Bezirk
den Saal gefüllt. Der Steinhauser
Seniorenbund rückte mit 56
TeilnehmerInnen aus und hat
damit auch die Gruppenwertung
gewonnen.

Das kulinarische Angebot reichte
von Bretteljause, verschiedenen
Broten wie Fleisch- oder Speck-
brot, einem Schmankerlburger
oder frischen Bauernkrapfen und
den besten Mosten und
Schnäpsen von unseren Bauern
aus Steinhaus.

Am Abend konnten Bauern-
bundobmann Markus
Kienesberger und Ortsbäuerin
Karin Breitwieser Landesrat
Max Hiegelsberger, OkR Jakob
Auer, Aufsichtsratsvorsitzenden
der Raiffeisenbank Wels Süd
Franz Lachmair, ÖVP Obmann
Reinhard Reiter sowie weitere
Ehrengäste aus der Steinhauser
Politik und den Vereinen
begrüßen.
Eine Jury erfahrener
Mostkostkenner ermittelte
bereits zwei Tage vorher aus den
37 abgegebenen Mostproben 9
Siegermoste. Die Prämierung der
Siegermoste wurde mit Aufsicht-
ratsvorsitzenden Franz Lachmair
und Landesrat Max Hiegels-
berger durchgeführt. Bei den
Mischlings-Mosten erreichten
2x Reiter (Großschachinger ),
1x Blaimschein Johannes (Eder),
1x Lachmair (Hegartner),
1x Schierl (Franzlgrabner),
1x Hofer (Michl zu Pesendorf),
1x Wiener (Großpesendorfer)
sowie 1x Wallner (Hudern)
einen 1. Preis. Weiters erreichte
bei den Apfelmosten 1x Kriener
(Scheuer) einen 1. Preis.

 

Kinderbetreuung mit Theresa, Michaela und Christine

Schedlberger

Die Bäuerinnen stoßen in der Bar auf einen gemütlichen

Abend beimMostSpeckTakel an.

Bauernbund überreicht einen Check von Euro 500,-- an die

Direktorin der VS Steinhaus HemmaHolzinger

1. R.v.l. Albert Reiter, Hannes Kriener, Karin Breitwieser, Markus Kienesberger,

Adolf Hofer, 2. R. ÖkR Jakob Auer, Landesrat Max Hiegelsberger, Franz Lach-

mair, Johannes Blaimschein, ThomasWallner, Klaus Schierl, Günter Wiener
Fotos: Reinhard Reiter
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Kindergarten Eröffnungsfeier am Fr. 8. Juni 14:00 Uhr

NR Klaus Lindinger: Konsumenten wie Landwirte
profitieren von AMA-Marketing-Aktivitäten

brillinger druck 
offse t d r u ck
dig i ta ld ruck
etikettendruck

4641 Steinhaus  Kremsmüllerstr. 18  www.brillinger-druck.at  office@brillinger-druck.at

Am 3.3.2018 luden die Bäuerinnen und Bauern des Bauernbundes
Steinhaus zur Mostkost ein. Bereits am Nachmittag besuchten die
Seniorengruppen aus dem Bezirk die Veranstaltung und genossen
das kulinarische Angebot. Unser Seniorenbund kam mit
56 TeilnehmerInnen und hat den 1. Platz bei der Gruppenwertung
gewonnen.

Bauernbundobmann Markus Kienesberger und Ortsbäuerin

Karin Breitwieser überreichen den 1. Preis an Seniorenbund

Obfrau Irene Fischereder

Seniorenbund

„Die Bäuerinnen und Bauern leben von gezielter Nachfrage ihrer Produk-
te. Dazu braucht es auch professionelles Marketing“, bringt
ÖVP-Abgeordneter Klaus Lindinger den Erfolg der AMA-Marketing auf
den Punkt. Im heutigen Landwirtschaftsausschuss wurde der Bericht über
die Aktivitäten der AMA-Marketing GesmbH im Geschäftsjahr 2016
diskutiert. Durch gezielte Qualitätskontrolle und kompetente Vermarktung
wird 100%ige Lebensmittelqualität aus Österreich sichergestellt. „Umso
wichtiger ist es, dass die Kunden beim täglichen Einkauf bewusst auf das
AMA-Gütesiegel achten. Dieses garantiert, dass etwa bei Fleisch, Milch
und Eiern das Produkt zu 100% aus Österreich kommt. Auf das
AMA-Gütesiegel ist Verlass", so Klaus Lindinger. NR Klaus Lindinger ist überzeugt, dass Konsumenten wie

Produzenten vom AMA Gütesiegel profitieren. Foto ÖVP
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Was sich in der Volksschule Steinhaus so tut...
Spieletag in der 1. Klasse

Am Freitag vor den Semesterferien durften die Kinder
der 1a Klasse Spiele von zuhause mitnehmen und es
wurde eine Spielstunde
durchgeführt. Nun konnten sie verschiedene Spiele
ausprobieren. Die Kinder bildeten Kleingruppen und
lernten dabei auch neue Spiele kennen. Diese Stunde
machte den Schülerinnen und Schülern großen Spaß
und es wurde niemandem langweilig.

Die Lesenacht

Am Donnerstag, den 18.1.2018, hatte die 3. Klasse eine Lesenacht in
der Schule.
Um 20:00 Uhr mussten alle Kinder in der Schule eingetroffen sein.
Wir mussten Matratzen, Schlafsäcke, Taschenlampen und unser
Lieblingsbuch mitnehmen. Unsere Lehrerin erlaubte uns auch noch
Süßigkeiten mitzunehmen. Natürlich durften wir das Zahnputzzeug
nicht vergessen. Alle Kinder machten bei einer lustigen
Schnitzeljagd im Schulhaus mit. Mit den Taschenlampen suchten wir
im Dunkeln nach den versteckten Aufträgen. Danach gingen wir in
die Schulbibliothek, dort stellte jeder Schüler sein Lieblingsbuch vor.
Später spielten wir noch ein paar Spiele. Um 23:00 Uhr gingen wir
ins Bett und schliefen müde ein. Am nächsten Morgen weckte uns
unsere Lehrerin auf. In der Schulküche bekamen wir von 3 Müttern
ein sehr leckeres Frühstück.
Das war ein schönes Erlebnis. von Kristin Fink

Besuch im Musikheim

Auch heuer besuchten die 3. und beide 4. Klassen
wieder das Musikheim, um in einer sehr lehrreichen
Stunde die Vielfalt an Musikinstrumenten kennen zu
lernen. Nachdem einige Musiker und Musikerinnen
eine Reihe verschiedener Musikstücke präsentiert und
theoretisches Wissen an die Kinder vermittelt hatten,
kam der spannendste Teil: Es durften die Instrumente
selbst ausprobiert werden! In einem Quiz konnten die
Kinder dann zeigen, was sie sich von dieser Lektion
gemerkt hatten. Die Motivation selbst ein Instrument
zu lernen war bei einigen wieder geweckt worden.

Bilder wurden uns von der VS Steinhaus zur Verfügung gestellt.
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Seniorenbund Jahreshauptversammlung
Am 18. April hielt der Seniorenbund im GH Wiesner seine
Jahreshauptversammlung ab. Unsere Obfrau Irene Fischere-
der konnte neben den Ehrengästen Bez.Obmann Franz Traun-
müller, ÖVP-Obmann Reinhard Reiter, Pfarrassistentin Sr.
Bernadette und Ehrenobmann Johann Hieslmair, zahlreiche
Mitglieder begrüßen. Nach Kassa- u. Tätigkeitsbericht durften
wir uns bei den Mitgliedern für die langjährige Treue mit
einer Ehrenurkunde und einem kleinen Geschenk sehr
herzlich bedanken.
Für 20 Jahre Mitgliedschaft: Rosa Rumpfhuber Für 25 Jahre
Mitgliedschaft: Maria Steininger, Maria Stinglmair (nicht am
Foto) Für 30 Jahre Mitgliedschaft: Frieda Obermair; Pius
Maier, Franz Wiesner Johann Karlsberger, Maria Spatt, Rosa
Winetzhammer (nicht am Foto)

Leider mussten wir uns von einigen Vorstandsmitgliedern
verabschieden. Frau Theresia Ziegelbäck war 8 Jahre Finanz-
referentin und führte die Kassa äußerst genau. Bez.Obmann
Franz Traunmüller übergab ihr als Dank und Anerkennung
das Verdienstzeichen in Silber. Ein herzliches Dankeschön
auch an OF-Stellvertr. Fritz Wimmer, Kassaprüfer Fritz Spatt
und Sprengelbetreuer Franz Wimmer für eure Arbeit und eu-
ren Einsatz für den SB.
Bei der anschließenden Neuwahl wurde Irene Fischereder in
ihrer Funktion als Obfrau und ihr Team einstimmig gewählt.
1. Stellvertreterin Annekathrein Martin, 2. Stellvertreter
ÖVP-Obmann Reinhard Reiter, Kassier: Franz Neuböck,
Kassier-Stellvertreterin Anni Wiener, Schriftführerin
Elisabeth Muggenhuber und Kassaprüfer: Rudolf Wimmer
und Johann Karlhuber.

Unser neues Team stellt sich vor.
1. Reihe v. Links: Gertrude Zehetner, Maria Wimmer, Obfrau Irene Fischereder, Barbara Huemer, Heidi Dimmler, Anneka-
threin Martin 2. Reihe v. Links: ÖVP-Obm. Reinhard Reiter, EO Johann Hieslmair, Karl Steinhuber, Rudolf Wimmer, Anni
Wiener, Franz Neuböck, Johann Karlhuber, Elisabeth Muggenhuber, Alois Kaufmann, Oskar Holzinger, Bez.Obmann Franz
Traunmüller Josef Wiener (nicht am Foto)
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Mathilde Neuböck

zum 86. Geb. (28.1.)

Berta Rathmayr

zum 88. Geb. (8.2.)

Sr. Rosina Auer

zum 86. Geb. (12.1.)

Alois Müllecker

zum 84. Geb. (12.1.)

MaximilianMayringer

zum 84. Geb. (16.1.)

Maria Wiesner

zum 84. Geb. (24.1.)

Anna Pühringer

zum 81. Geb. (27.1.)

Anna Hörtenhuber

zum 84. Geb. (28.1.)

Friederike Rathner

zum 80. Geb. (14.2.)

Johann Hieslmair

zum 84. Geb. (8.3.)

Josef Steininger

zum 84. Geb. (8.3.)

Josef Berger

zum 82. Geb. (13.3)

Georg Mayr

zum 95. Geb. (22.3)

RosinaWinetzhammer

zum 93. Geb. (3.4.)

Frieda Obermair

zum 84. Geb. (9.4)

Martha Reiter

zum 81. Geb. (15.4.)

Theresia Fäller

zum 83. Geb. (16.4.)

Der Seniorenbund
gratuliert herzlichst
zum Geburtstag!
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4. Schikurs mit 61 Kindergarten- und Volksschulkindern
Die ElternvertreterInnen des Steinhauser
Kindergartens bzw. der Volksschule
organisierten vom 24. bis 26. Jänner zum 4.
Mal einen Schikurs für Kinder von fünf
Jahren bis hin zur dritten Volksschulstufe.

Gemeinsam mit der Wintersport-
schule Stodertal erlernten bezie-
hungsweise vertieften die Kinder
ihr Können auf den Schiern. Drei
Tage lang bemühten sich die
SchischullehrerInnen und einige
unterstützende Eltern mit sehr
viel Einfühlungsvermögen
überaus tatkräftig, allen
künftigen „SchirennläuferInnen“
die Grundkenntnisse dieses
Wintersports beizubringen. Es
war eine ganz besondere Freude,
dass in diesem Jahr sogar 61
begeisterte Kinder am Schikurs
teilnahmen! Im Vergleich zu den
letzten Jahren hat sich die
Teilnehmeranzahl stets deutlich
gesteigert.

In 7 Gruppen aufgeteilt, konnten
die Steinhauser Kids, vom Pflug
über den Pflugschwung bis hin
zum Parallelschwung mit Stock-
einsatz, auf der Höss ihr Fahr-
können deutlich steigern. Beim
Abschlussrennen hat sich das in
den drei Tagen Gelernte bereits
bewährt und konnte den vielen
angereisten Eltern und Fans im
Zielraum in Renngeschwindig-

keit vorgeführt werden. Dabei
waren die Fortschritte wirklich
sehr beachtlich, was auch die
Schilehrer mit Begeisterung
erzählten.

Nach dem Rennen folgte die
Fahrt mit dem Sofa und die
stimmungsvolle Preisverleihung,
dabei nahmen alle „Schiasse“
ihre verdienten Medaillen,
Urkunden und Fotos mit viel
Freude und Stolz entgegen.

Ein herzlicher Dank gebührt aber
auch den Sponsoren des
Steinhauser Schikurses. Vielen
Dank an die Gemeinde
Steinhaus, dem ÖAAB und dem
Wirtschaftsbund Steinhaus, der
Firma Kremsmüller Industrie-
anlagenbau KG, der Firma
Gerstl, Anni´s Dorfladen und an
die Raiffeisen Bank Steinhaus
für die Unterstützung, so konnte
wieder ein preiswerter Kinder-
schikurs organisiert werden bei
dem die Vorfreude auf nächstes
Jahr bei den Kindern und Betreu-
ern bereits jetzt schon sehr groß
ist. (Fotos Elternvertreter)
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Ein Geschenk, das Leben retten kann!
Die Raiffeisenbank Wels Süd spendet bereits seit Jah-
ren - anstatt Weihnachtsgeschenke für Kunden und
Mitarbeiter - für Projekte in der Region. Heuer wurden
alle Bankstellen mit einem Defibrillator ausgestattet,
um im Notfall schnell helfen zu können.

Die medizinischen Geräte helfen
mit gezielten Stromstößen, ein
Herzkammerflimmern in einen
normalen Herzschlag zu
überführen und können so den
plötzlichen Herztod vermeiden.
Im Ernstfall zählt jede Sekunde.
Je schneller dann reagiert wird,
umso größer sind die
Überlebenschancen. Wenn dann
ein Helfer mit Defibrillator
schneller vor Ort ist, kann das
Leben retten. Es reicht jedoch
nicht aus, nur den Elektroschock
abzugeben.

Der Helfer muss auch
reanimieren können. Dazu gehö-
ren Herzdruckmassage und
Atemspende. 13 Erste Hilfe ge-
schulte MitarbeiterInnen sind es
nun seit dem 8-Stunden Auffri-
schungskurs im November.
"Dank moderner Elektronik
können wir nun mit diesem
Gerät im Notfall rasch Hilfe
leisten. Der Defi dient nicht nur
zum Schutz unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, sondern
auch den Mitmenschen in un-
serer Region" so Dir. Stockinger.

Bankstellenleiter Albert Schedlberger, zeigt den Defibrilato-

ren, wie er jederzeit frei zugänglich im Eingangsbereich der

Raiba Steinhaus zu finden ist.



Steinhauser Stockschützen 
ZVR-Zl. 834752651 

 
E I N L A D U N G 

zur Ortsmeisterschaft (Strassenturnier) 
und Frühschoppen 

 
 

am  Sonntag, 15. Juli 2018 
Beginn 10.00 Uhr 

 

Ort: Eberstalzellerstraße 
Zufahrt zum Hüldner (Fam. Fellinger) 

 
Anmeldungen und Materialreservierung 

bitte an Josef Langlehner (tel. 0664-1587567) 
 
Nennschluss: Donnerstag, 12. Juli 2018 
 
Siegerehrung: im Anschluss an die Ortsmeisterschaft 
 
Startgeld: € 24,-- pro Mannschaft 
 
Nennung: 09.30 Uhr 
 
Plattenlimit: grau oder schneller, kein Plattenwechsel erlaubt 
 
Stockmaterial: kann in begrenzter Anzahl zur Verfügung gestellt werden 
   (dies ist bei der Anmeldung bekanntzugeben) 
 
Die Steinhauser Stockschützen würden sich freuen, 

wenn viele als Aktive oder als Zuschauer  
bei dieser Veranstaltung teilnehmen. 

 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. 

 
 

10. Oldtimertreffen 
in Steinhaus bei Wels 

Bei diesem Treffen wird unter 10 
Preisen auch ein 15er Steyrer verlost 

               

w w w . s t e i n h a u s e r - o l d t i m e r f r e u n d e . a t

Im Herbst 2017 durfte der Maschinenring Wels, die Gestaltung der
Außenanlage des neuen Kindergartens und der Krabbelstube
ausführen. Dafür bedankte sich das Unternehmen durch Dipl. Ing.
Joachim Keplinger und Dipl. Ing. Werner Spatt, mit einem
Christbaum, der von den Kinder geschmückt wurde. Der
Maschinenring wünscht den Kindern und ihren Betreuerinnen viel
Freude bei der Nutzung des Gartens. (Foto Maschinenring)

Christbaumspende für Kindergarten



Unser Steinhaus

UNION Kremsmüller Steinhaus Nachwuchs!

Die Nachwuchskicker der
UNION Kremsmüller Steinhaus
trainierten den ganzen Winter
fleißig in der Halle der Volks-
schule. In den Wintermonaten
wurden gesamt 10 Hallenturnie-
re mit Platzierungen im oberen
Mittelfeld gespielt. Bevor es für
alle 4 Nachwuchsmannschaften
auf den Rasen ging, wurde ein
Schnuppertraining veranstaltet.
Unter dem Motto „Bewegung ist
Cool“ leitet Nachwuchseiter
Matthias Pfob und U8 Trainer
Felix Hötzinger dieses Training.
Es konnten wieder 12 Kinder für
den Fußballsport begeistert
werden, welche zwischen 4 und
8 Jahre alt sind.
Für die U13 & U11 ging es vor
dem Meisterschaftsstart noch in
die Berge.

Mit den beiden Mannschaften
wurde wie letztes Jahr ein
Hüttenwochenende geplant.
Unter der Leitung von U11
Trainer Markus Karlhuber und
seinem Team begaben sich die
beiden Mannschaften in den
Wald bzw. ihrer Hütte, wo
wieder die sozialen
Eigenschaften der Jungs &
Mädels geschult wurden.
Zu Saisonstart gab es für die U8
noch eine Überraschung, vor
dem ersten Turnier am 14.04
wurde der Mannschaft eine neue
Mannschaftsdress überreicht.
Wir bedanken uns sehr herzli-
chen bei unserem Kampfmann-
schaftstrainer Heinz Nowotny
der diese Dress gesponsert hat.
Alle Spieltermine, Ergebnisse
findet ihr unter
www.union-steinhaus.at

Die Fotos wurden von der Union Kremsmüller Steinhaus zur

Verfügung gestellt.

Jahreshauptversammlung der freiwilligen Feuerwehren Steinhaus und Traunleiten

Am 23. März hielten die beiden Feuerwehren Steinhaus und
Traunleiten ihre gemeinsame Jahreshauptversammlung im
GH Grabner ab. Alle 5 Jahre wird das Kommando neu gewählt so
auch dieses Jahr.
Dabei wurden Georg Lachmair
mit 100% Zustimmung zum
neuen Kommandanten der FF
Traunleiten und Franz Ziegel-
bäck ebenfalls mit 100% zum
alten/neuen Kommandanten der
FF Steinhaus gewählt.
Ein großer Dank gilt Franz
Lachmair, der nach 20 Jahren als
Kommandant der FF Traunleiten
diese Funktion zurückgelegte.

Mit Geschick, großen Einsatz
und vielen ehrenamtlichen
Stunden hat er im öffentlichen
Interesse zum Wohle der
Steinhauser Bevölkerung
beigetragen.
Auch wurde über die Aktivitäten
des letzten Jahres berichtet. Be-
eindruckend, wie viel ehrenamt-
liche Stunden für Steinhaus
aufgewendet werden. Über 100
Einsätze, unzähliche
Ausrückungen, Weiterbildungs-
kurse, Bewerbe werden jährlich
abgehalten bzw. daran
teilgenommen. Ebenso die
verschiedensten öffentlichen
Veranstaltungen der
Feuerwehren wie Florianifeier,
FF Steinhaus Frühschoppen,

FF Traunleiten Dämmerschoppen, gemeinsame
Frühjahrs- und Herbstübungen, Ferienpassaktionen,
Feuerlöscherüberprüfung oder auch die Aktion
Friedenslicht bereichern unseren Ort wesentlich.
Auch in die gemeinsame Jugendausbildung der FF
Steinhaus/Traunleiten wird sehr viel Zeit investiert.
Wolfgang Brunnmair und Bernd Mittermair bemühen
sich sehr für die jüngsten "Feuerwehrmänner".
Die ÖVP sagt Danke an die Feuerwehren für ihre
vielen freiwilligen Stunden und ihre tolles Engage-
ment zum Wohl der Bevölkerung und übergab als
Dankeschön eine kleine Spende an die
Kommandanten. Weitere Fotos auf steinhaus.ooevp.at

Fotos: Reinhard Reiter

Komando FF Steinhaus (v.l.): Kassier Andreas Spatt, Kom.Stv. Markus

Aumüller, Kommandant Franz Ziegelbäck, Schriftführer Thomas

Rothkegel

Kommando FF Traunleiten (v.l.): Schriftführer Thomas Neuböck,

Kom.Stv. Martin Breitwieser, Kommandant Georg Lachmair,

Kassenführer WolfgangWaldl



Wels Strom: Bau Kraftwerk Traunleiten „voll im Zeitplan“

Seit 200 Tagen wird am neuen Traunkraftwerk
gebaut. Die Tiefarbeiten sind abgeschlossen, ab nun
geht´s in die Höhe. „Fantastisch, was die Baufirmen
hier leisten“, lobt Wels Strom-Geschäftsführer
DI Franz Gruber, MBA. Bereits ab Ende nächsten
Jahres wird das Kraftwerk grünen Strom für alle
Welser Haushalte liefern.

Auf der Großbaustelle läuft dank einer perfekten
Planung und günstigen Winterwetters alles wie am
Schnürchen. „Wir sind voll im Zeitplan“, sagt Franz
Gruber. „Beim Einlauf am Oberlauf des Flusses sind
wir mit den Betonarbeiten fertig, dort wird in den
nächsten Tagen mit den ersten Stahlwasserbauten
begonnen. Beim Aushub für das neue Kraftwerk sind
wir an der Gründungssohle und damit am niedrigsten
Punkt angekommen. Nun geht es wieder in die Hö-
he.“ Das alte Kraftwerk ist bereits zur Gänze abge-
tragen.
Noch heuer werden die Herzstücke des neuen
Kraftwerks geliefert und montiert: „In einem halben,
spätestens dreiviertel Jahr werden hier die ersten grö-
ßeren Maschinenbauteile wie die beiden Turbinen und

die Generatoren eintreffen“, kündigt Franz Gruber an. Zudem werde
die rund 70 Meter breite Rechenanlage errichtet.
„Wenn das neue Kraftwerk Ende 2019 fertiggestellt ist, werden wir
die Leistung des alten Kraftwerks mehr als verdoppeln und damit
den Strombedarf aller Welser Haushalte decken – mit Energie aus
reiner Wasserkraft. Darauf sind wir sehr stolz!“, freut sich Wels
Strom-Geschäftsführer Ing. Friedrich Pöttinger, MSc.
Das Großprojekt, in das Wels Strom 48 Millionen Euro investiere,
bedeute Stabilität und Versorgungssicherheit für mehrere
Generationen, betont er.

Der Kraftwerksbau wird nicht nur für ein Musterbeispiel für
Nachhaltigkeit sein, sondern auch eines für Natur- und Umwelt-
schutz auf höchstem Standard. „Im Zeitplan liegt auch die Errichtung
des Bruthügels, der in Kürze fertig wird. Wir schaffen damit ein
Refugium für Fauna und Flora“, betont Friedrich Pöttinger.

Die Menschen in Wels und Umgebung werden nicht vom Ökostrom
profitieren: „Wichtig ist uns auch, dass wir nach den Bauarbeiten den
Spaziergängern eine sanfte Naherholung bieten können – und zwar
mit einem Weg der Sinne. Auch dieser wird grundsätzlich Ende 2019
fertig, wirklich sichtbar dann 2020 sein“, kündigt Friedrich Pöttinger
an.

Foto HT1

oto

FotoWels Strom
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Schützenverein Bezirks- u. Landesmeisterschaft Steinhaus
Im Februar hatte Praehauser Vanessa ein goldiges Geburtstagsgeschenk für ihre Schwester
im Gepäck, schließlich darf sie sich seither als Bezirksmeisterin im Luftgewehr im
Schützenbezirk Wels nennen.
Unsere beiden jüngsten konnten auch gleich ihr Können unter Beweis stellen und
Angela Grbic erreichte den 2. Platz und David Grbic den 4. Platz in ihrer Klasse bei ihrer
ersten Bezirksmeisterschaft.

Anfang März war dann der Schützenverein Steinhaus austragender Verein der
OÖ. Meisterschaft und Landesmeisterschaft für Luftpistole. An 2 Wochenenden gingen
insgesamt ca. 210 Starter in unserem Schützenheim ein und aus. So was hat man nicht alle
Jahre und es ist schon ein Ehre so etwas durchführen zu dürfen.

Damenriege Jugend Herrenelite

Gleich zu Beginn der Osterferien fanden auch die Staatsmeister-
schaften in Hollabrunn statt, wo auch etliche Steinhauser Kapazunder
teilnehmen durften (Humer Angelika, Stadlmayer Walter, Grbic
Marko). Seit diesem Wochenende haben wir auch einen Staats-
meister unter uns: Walter Stadlmayer. Zu guter Letzt kämpfte auch
noch unsere Mannschaft Steinhaus 1 (Walter Stadlmayer, Rupert
Grabner jun., Marko Grbic – nicht am Bild) um den Aufstieg in die
1. Landesliga, welchen dann allerdings Roitham mit einer starken
Mannschaft gewinnen konnte. (Fotos Schützenverein)

Staatsmeisterschaft Hollabrunn

Walter Stadlmayer und Rupert Grabner jr. (v.l.)

Ganz nach dem Motto „Lieber Vorsorgen als Heilen“ erzählte uns
Referentin Birgit Haidecker viel Interessantes über Schwedenbitter
und Kräuterheilkunde von Maria Treben. Schwedenbitter ist eine
uralte traditionelle und sehr universell einsetzbare Kräutermischung.
Nicht nur zum Trinken sondern auch als „Wickel“ ist er besonders
gut geeignet z.B. bei Halsschmerzen, Rückenschmerzen,
Verbrennungen?.
Begeistert lauschten viele Besucher dem tollen Vortrag.
Anschließend ließen wir den Abend noch gemütlich ausklingen.

„Lieber Vorsorgen als Heilen“

Foto Goldhauben
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highTECHMessestand imWelser Volksfest
Zahlreiche Jugendliche
besuchten uns auch dieses Jahr
wieder am highTECH
Messestand im Welser
Volksfest. Einige unserer

Redewettbewerb
„Age suddat ned immer so viel“
– dieser Satz war beim
Redewettbewerb der Landjugend
Wels Land, der heuer in Sattledt
stattgefunden hatte, ein absolutes
Tabu! Einige unserer Mitglieder
wie Johannes Blaimschein,
Florian Zauner, David Hieslmair
und Magdalena Hieslmair
stellten ihre Redekünste unter

highTECH 2018

Am 8. April wurde die 19. Auflage des Wien Energie Halbma-
rathon organisiert. Es waren 2000 LäuferInnen am Start. Mit
einer Laufzeit von 1:14:36 erreichte dabei Daniel Pabiner als
Erster die Ziellinie vor einem Läufer aus Polen.
Daniel Pabinger zum Lauf: Das Wetter mit sehr starken Windöen
ließ keine bessere Zeit zu, somit bin ich einen taktischer Lauf auf
Sieg gelaufen, weil nach der ersten von 3 Runden klar war, dass
ein Alleingang gerade bei den Gegenwindabschnitten zu
schwierig gewesen wäre. Eine kurze Tempoverschärfung gegen
Ende des Rennens reichte zum Glück für den Gesamtsieg aus.
Der nächste Versuch die bestehende Halbmarathon-Bestzeit von
1:12:59 zu unterbieten folgt bereits am 22.4. beim größten
Laufsportevent Österreichs, dem Vienna City Marathon.

Daniel Pabinger gewinnt Halbmarathon inWien
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Beweis und erreichten dabei
spitzen Plätze! Besonders konnte
David Hieslmair mit seinem
Talent herausragen, der bei
seiner vorbereiteten Rede über
die Landwirtschaft den zweiten
Rang erreichte und sich somit für
den Landesredewettbewerb
qualifizierte. Glückwunsch!

Mitglieder waren auch dieses
Jahr bereit in unserer kleinen Bar
im Weindorf zu arbeiten. Ein
großes Dankeschön gilt euch!

Unsere legendäre highTECH fand heuer am 14. April
2018 statt. Große Freude hatten wir, denn die
highTECH feierte dieses Jahr 20 Jahre Jubiläum!
Wir möchten uns wieder herzlich bei der Familie
Leitenmair bedanken, die uns ihre Halle wieder zur
Verfügung stellte. Am 09.04.2018 fingen die
Aufbauarbeiten an. Montag und Dienstag ist reine
Männersache – die Halle wird ausgeräumt und das
Zelt aufgestellt. Ab Mittwoch kamen unsere Mädls
auch dazu und unterstützen unsere Burschen tatkräf-
tig. Am Samstagnachmittag werden dann die letzten
Vorbereitungen getroffen. Dekorationen werden auf-
gehängt, die Barflächen sauber gewischt und der Plan
für den Abend wird nochmals durchgegangen damit
einer legendären Partynacht nichts mehr im Wege
steht. Um ca. 21:00 Uhr kamen unsere ersten Gäste
und die große Halle füllte sich immer mehr und mehr.
Großartige DJ?s wie Rudy MC und Rene Rodrigezz
sorgten für die musikalische Stimmung auf der
highTECH. Um unser 20 jähriges Jubiläum gebüh-
rend zu feiern, überlegten wir uns ein besonderes
Highlight. Fast 100 Luftballons befüllten wir mit

kleine Zettel, wo man entweder
ein Getränk gewinnen konnte,
oder auch einen lustigen Spruch
wie „Lade ein Mädchen auf ein
Getränk ein“ erhalten konnte.
Die Luftballons brachten wir
schließlich mit einem Fischer-
netz auf dem Dachstuhl an.
Um Mitternacht lösten wir das
Seil des Fischernetzes und die
Luftballons fielen in die Party-
menge. Am Sonntag starten die

Abbauarbeiten. Noch etwas
müde trafen wir uns um 09:00
Uhr und räumten eine tolle
highTECH zusammen.
Vielen Dank an all unsere
Mitglieder, die uns dieses Jahr
wieder großartig geholfen haben.
Ohne euch wäre es nicht
möglich eine so tolle Veran-
staltung zu machen!
Wir freuen uns bereits auf nächs-
tes Jahr, wenn die highTECH in
die 21. Runde geht!

Fotos Landjugend
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Markus Kienesberger, Bauernbundobmann

Genuss von Dahoam bringt´s!

Tun auch Sie sich schwer im Dschungel der Gütesiegel? Wir haben für Sie die wichtigsten 

Gütesiegel auf einen Blick zusammengefasst. Wenn diese Siegel drauf sind, ist garantiert streng 

kontrollierte, österreichische Qualität drin!

Das AMA-Gütesiegel gewährleistet unabhängige Kontrollen und steht für 
Lebensmittel, die überdurchschnittliche Qualitätskriterien erfüllen und deren 
Herkunft nachvollziehbar ist. Beim rot-weiß-roten AMA-Gütesiegel müssen alle 
Rohstoffe aus Österreich stammen. Nur dann, wenn Zutaten nicht in Österreich 
erzeugt werden, dürfen sie aus dem Ausland stammen (maximal ein Drittel). KEINE 
Drittel-Regelung gilt bei landwirtschaftlichen Primärprodukten wie Milch, Fleisch, 
Eiern, Obst, Gemüse.

Produkte mit dem AMA-Biozeichen mit Ursprungsangabe stammen ausschließlich aus 
biologischer Landwirtschaft und unterliegen strengen Produktionsbestimmungen. In 
Österreich gibt es acht unabhängige Kontrollstellen, welche die Einhaltung der Richtlinien 
kontrollieren.

Gutes vom Bauernhof - Direktvermarkter in Ihrer Nähe! Bäuerliche Direktvermarkter, die
ihre Produkte unter der Dachmarke „Gutes vom Bauernhof“ anbieten, stehen – durch strenge 
Auflagen und regelmäßige Kontrollen – für besonders hohe Qualität. Sie produzieren für 
Konsumenten, die Sicherheit bezüglich Herkunft, Herstellungsart und Qualität der 
Nahrungsmittel wollen.

Lebensmittel, welche unter der Dachmarke Genussland OÖ vermarktet werden, sind durch 
ursprüngliche – also nicht industrielle – Verfahren hergestellt worden. Die Entwicklung und 
Umsetzung von Marketingmaßnahmen zur Erhöhung der Wertschöpfung und 
Absatzsteigerung von agrarischen Erzeugnissen und handwerklichen Produkten sowie 
Herkunfts- und Qualitätssicherung sind die zentralen Anliegen von Genussland Oberösterreich.

Gentechnik frei: Dieses Zeichen wird von der „ARGE Gentechnik-frei“ vergeben und 
garantiert, dass das Produkt während der gesamten Produktionskette nicht mit Gentechnik in 
Berührung kommt. Es beinhaltet auch Bio-Produkte, die nach EU-Verordnung generell 
gentechnikfrei sind. Eine von der „ARGE Gentechnik-frei“ autorisierte Kontrollstelle überwacht 
die Einhaltung der Bedingungen.

Das Identitätskennzeichen (Genusstauglichkeitszeichen) ist auf Verpackungen tierischer 
Produkte zu finden. Es enthält Angaben über den Betrieb, in dem das Produkt zuletzt 
verarbeitet bzw. abgepackt wurde und besagt, dass alle EU-Regelungen bzgl. Veterinärrecht 

und Hygiene eingehalten wurden. Es gibt KEINE Aussage über die Herkunft
der Rohstoffe.

Eine ausführliche Auflistung dieser und weiterer Gütesiegel, sowie umfangreiche Informationen 
zum Thema Ernährung, enthält die Broschüre der Bäuerinnen im OÖ Bauerbund „Heimisch, frisch, 
g´sund!“. Sie können die Broschüre im Bauernbund-Shop unter www.ooe.bauernbund.at/shop
bestellen.
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Am 20. Jänner hatte der Singkreis Steinhaus seine
Weihnachtsfeier im Gasthaus Hubauer. Mit einem
wundervollen Abendspaziergang ging es von der
Volksschule nach Schauersberg. Bei einer leckeren
Jause und einem gemütlichen Beisammensein ließen
wir den Abend bei einem Gläschen Wein ausklingen.
Am 17. März veranstaltete der Steinhauser Singkreis
in der Volksschule ein Stimmbildungsseminar. Für
Interessierte bestand die Möglichkeit ein tolles
Seminar zu besuchen. Versorgt wurden die
Teilnehmer durch Kuchen, Kaffee, Würstl und
Schinkenstangerl.
Auch unsere Kleinsten waren heuer schon aktiv und
wirkten beim Frühlingskonzert in Wels mit.
Nach Auftritten und musikalische Gestaltung der
Osternacht, Firmung und Erstkommunion freuen wir
uns schon ganz besonders auf unseren Ausflug nach
Salzburg im Mai. (Foto Singkreis) 

Steinhauser Singkreis

Im Frühjahr stellten wir uns einer neuen Heraus-
forderung beziehungsweise einem neuen Projekt,
dessen Idee von einem unserer Musikkollegen
stammte. Wir veranstalteten mit dem Musikverein
Schleißheim ein Gemeinschaftskonzert, welches am
7. April in Schleißheim sowie am 21. April in
Steinhaus abgehalten wurde.

Die erste Hälfte des Konzertes wurde jeweils vom
ausführenden Verein gespielt. Die beiden Kapellmeis-
ter Manfred See und David Hillinger haben sich ein
abwechslungsreiches Programm überlegt.

Neben dem „UNO-Marsch“, „König David“, „Dance
Party“ und „Groovin´around“ wurde vom
Musikverein Schleißheim auch „Mamma Mia!“ und
„Rosamunde“ präsentiert.
Der Musikverein Steinhaus gab „Bellinzona“,
„Ascentium“, „Wiener Bürger“, „Moment for Morri-
cone“ und „Mein Glücksstern“ sowie „Golden Swing
Time“ zum Besten. Am Ende des Konzertes
präsentierten wir gemeinsam noch eine Zugabe.

Im Anschluss an die Konzerte ließen wir den Abend
noch gemütlich ausklingen. Wir bedanken uns für den
zahlreichen Besuch. (Foto Reiter, MV Schleißheim)

Gemeinschaftskonzerte





2 5  J A H R E  B W S  A U T O T R E F F .
  W I R  F E I E R N ,  S I E  P R O F I T I E R E N .

Tolle Jubiläumsangebote*

Jubiläums-Gutschein
im Wert von € 600,-*

-25% auf ausgewählte Waren
und Dienstleistungen*

*Nähere Informationen erhalten Sie bei BWS Autotreff. 

LINZER STRASSE 244, 4600 WELS | TEL. 07242/66081 | WWW.BWS-AUTOTREFF.AT

BWS AUTOTREFF


